
Engelthaler Rundwanderwege

Kartenabdruck mit freundlicher Genehmigung Fritsch Kartenverlag
Wanderkarte Nr 72 Hersbrucker Schweiz 5. Auflage

Weg *7*
Prosberg - Kruppach

Länge 6,7 km   206m An- und Abstiege   Wanderzeit 2,25 Stunden

Vom Ausgangspunkt Dorfplatz - wandern wir gemeinsam mit Weg*3* bis zum Prosberger Fußweg. An der 
Weggabelung, nach dem Anstieg, biegen wir halb-links ab (Weg *3* biegt rechts ab). Durch schöne
Buchenwälder kommen wir an eine unscheinbare Weggabelung. Hier halten wir uns rechts. Ein 
Steigungsstück führt uns aus dem Wald. Entlang von Wochenendhäusern biegen wir wieder links ab und
kommen auf  eine Teerstraße, biegen rechts ab und gelangen nach Prosberg (der Rundweg biegt kurz 
vor dem Ortsschild links ab). Wir gehen wieder auf  der Teerstrasse zurück bis kurz nach dem Ortsschild 
und biegen dann gemeinsam mit Rotpunkt-Weg rechts ab auf  die alte Prosberger Straße und gelangen 
auf  steilen Weg nach Kruppach. An der Kreisstraße biegen wir rechts und nach ca. 150 m links ab zum 
Bach und wandern gemeinsam mit Weg *6* zurück nach Engelthal

Weg *8*
Steinerne Rinne, Hallershof.

Länge 6,2 km 196 Meter An- und Abstiege Wanderzeit 2,5 Stunden

Wir wollen hiermit den Besuchern unserer herrlichen Landschaft rund um Engelthal an Hand der unterschiedlichen 
Wegelängen und -schwierigkeiten die Möglichkeit geben, gezielt unsere Umgebung zu erkunden. Die Markierungen 
sind weiße Zahlen auf  grünem Grund. Es sind sieben Wege markiert und beschrieben. Unter”4” ist zur Zeit kein Weg 
angelegt. Neben diesen örtlichen Wanderwegen wird gerade unsere Engelthaler Flur von vielen Wanderwegen und 
Weitwanderwegen des Fränkischen Albvereins durchzogen. Der Main-Donau-Weg, Frankenweg wie auch der 
Frankenalb-Panoramaweg laufen durch Engelthal. 
Mit seiner hervorragenden Gastronomie ist unser Engelthal weit über die Grenzen des Landkreises bekannt.
Hier die Namen und Telefonnummern der Einkehrmöglichkeit :

                                                                 Engelthal
     Landgasthof  „Weisses Lamm“     Hauptstr. 24              
     Fam. Schwab                        
    Telefon 09158/92999-0   

Download der Wanderwege im gpx u kml Format:
http://www.engelthal.de/wandern
Die Wegebeschreibungen können einzeln als auch als Block heruntergeladen werden.

Anregungen und Verbesserungsvorschlägen können Sie gerne über die VG Henfenfeld - 
 mitteilen..info@vg-henfenfeld.de

Nun viele schöne Erlebnisse beim Wandern in unserem herrlichen Hammerbachtal !

Ausgabe vom Juli 2023

Vom Ausgangspunkt Bushaltestelle Gasthaus “Grüner Baum” rechts in die Nonnenbergstraße und 
gemeinsam mit den MD-Weg und den Wegen *3* und *5* in den Wald. Weg *3* und MD-Weg verlassen uns 
nacheinander. Gemeinsam mit Weg *5* geht es vorbei an einem idyllischen Waldweiher und nach ca. 200m 
biegen wir links ab und Weg *5* verlässt uns. Kurz vor dem Wasser-Durchlass biegen wir links ab und 
verlassen Weg *5*. Nun beginnt die Steigung. Wir bleiben auf  dem festen Forstweg. Durch eine Rechtskurve 
kommen wir an eine Gabelung und wandern die lang gezogene Linkskurve hoch. Nach einer kurzen Strecke 
kommt von links MD-Weg und Frankenweg. (Dies ist dann, wenn wir von der Steinernen Rinne zurückkehren, 
unsere Abzweigung.). Wir wandern mit diesen gemeinsam als Stichweg zur Steinernen Rinne (Achtung 
Naturdenkmal!).  Wir wandern ca. 300m zurück und biegen rechts mit dem MD-Weg und dem Frankenweg 
ab. Nach einem schmalen Pfad kommen wir auf einen Fahrweg, biegen rechts ab. In einer langgezogenen 
Linkskurve verlassen wir wieder den Fahrweg und biegen links ab. Wir stoßen auf  einen gut ausgebauten 
Forstweg und biegen rechts ab und gemeinsam mit dem Frankenweg wandern wir abwärts (Blaukreuz-Weg 
stößt von rechts dazu) in Richtung Hallershof. Am Eichenanger verlassen wir den Fahrweg und wandern 
ohne Richtungsänderung unter den Eichen wieder auf freies Feld. Nach ca. 150 m geht es halblinks in 
Richtung Engelthal. Wir erreichen die Klostermauer, die teilweise saniert ist und laufen links abbiegend an 
dieser entlang bis zum Ausgangspunkt zurück.



Vom Ortseingang bei der Bushaltestelle (ehem) Gasthaus “Grüner Baum” wandern wir ca 50m Richtung Henfenfeld und 
biegen vor dem Betriebsgelände der Omnibus-Pickel GmbH links ab, dem Hammerbach zu. An der Kläranlage 
überqueren wir den Bach und betreten den Wald. Auf  dem Fahrweg wandern wir bis zu einer Wegkreuzung. Der 
Blaupunkt läuft geradeaus und wir biegen mit *1* und *5* rechts ab und gelangen nach kurzer Strecke auf  die 
Kreisstraße. Wir queren diese und biegen links auf  den Radweg ein. Nach ca. 800m kommt die Brücke über den 
Hammerbach. Hier biegen wir rechts ab, dem Wald zu. Der Edelweiß-Wanderweg begleitet uns nun. Kurz im Wald, bleiben 
wir auf  den mittleren Weg. Nach einem Steigungsstück treffen wir auf  den MD-Weg und den Frankenweg. Auf  diesen 
biegen wir rechts ein und gemeinsam mit diesen wandern wir zur Haupteinfahr t der Frankenalb- Klinik, an der Schranke 
vorbei, ca. 40m auf  dem Klinikgelände, biegen wir rechts ab durch den Park nach Engelthal. (Am Weg im Park die 
Hinweisstafel zu einem Historischen Friedhof.)

Weg *1*
Nördlich um Engelthal

Länge 4,8 km Zeit ca 1,5 Stunden  117 Meter An- und Abstiege 

Weg *2*
Rund um die Frankenalb-Klinik

Länge 2,6 km  Zeit ca 1 Stunde   83 Meter An- und Abstiege

Vom Ortseingang bei der Bushaltestelle (ehem) Gasthaus “Grüner Baum” biegen wir links in die Reschenbergstraße 
ein. Am Kruppach-Bach geht es rechts entlang der Klostermauer. Wir überqueren den Kruppach-Bach und wandern 
links den Hersbrucker Weg hoch. Am Ende der Ortsbebauung bleiben wir auf  dem Fahrweg gemeinsam mit *6* und *7* 
und dem Gelbkreuz-Weg, entlang der südlichen Grundstücksgrenze der Frankenalb-Klinik erreichen wir den Wald. Weg 
*6* und *7* verlassen uns und wir wandern geradeaus auf  eine Lichtung. Nach einem Links- und Rechtsknick des 
Weges verlassen wir auch den Gelbkreuz-Weg, gehen links hoch und nach ca. 80m wieder links und kommen dann an der 
nördlichen Begrenzung der Frankenalb-Klinik entlang. Wir stoßen auf den MD- und Frankenweg, biegen auf  diesen links 
ein und wandern durch die Birkenallee zur Haupteinfahrt der Frankenalb- Klinik. An der Schranke vorbei, ca. 40m auf  
dem Klinikgelände, biegen wir rechts ab durch den Park nach Engelthal. (Am Weg im Park die Hinweisstafel zu einem 
Historischen Friedhof.) 

Weg *3*
Südlich um Engelthal-Hallershof

Länge 5 km   Wanderzeit ca. 1,75 Stunden  167 Meter An- und Abstiege

Dieser Weg beginnt am Dorfplatz bei der Kirche und läuft gemeinsam mit Weg *7* entlang der Hauptstraße zum oberen 
Tor und weiter Richtung Kruppach. Nach dem Ende der Wohnbebauung biegen wir rechts ab auf  den Fußweg nach 
Prosberg. Wir wandern das Steigungsstück auf  dem festen Fahrweg bis zur Weggabelung. Hier biegen wir rechts ab und 
verlassen den Weg *7*, der nach Prosberg führt. Wir bleiben auf  der festen Forststraße für ca. 1 km und gewinnen 
weiter an Höhe. Dann biegen wir rechts ab, in einen gut sichtbaren Fahrweg und bewegen uns wieder ins Tal. Beim 
Austritt aus dem Wald ist ein herrlicher Panoramablick möglich. Wir erreichen die Kreisstraße nach Offenhausen. Hier 
nach links, wegen der hohen Leitplanke gehen wir entlang der Straße. Nach ca. 90 m biegen wir rechts ab und erreichen 
Hallershof. Auf  der Ortsstraße halten wir uns rechts und kommen zum Eichenanger, hier queren wir den Blaukreuz-Weg 
und Frankenweg. Biegen kurz danach rechts ab und wandern unter einer wunderbaren Eichenallee entlang des 
früheren Hutangers. Wir stoßen an der nächsten Kreuzung auf  den MD-Weg und unseren Rundwegen *5* und *8*. Auf  
diesen Weg nach rechts, gehen wir bis in den Ort und entlang der Hauptstraße, vorbei am Landgasthof  “Weißes Lamm”, 
zu unserem Ausgangspunkt - Dorfplatz - zurück.

Weg *5*
Westlich um Engelthal

Länge 6,6 km 106 Meter  An- und Abstiege Wanderzeit ca. 2 Stunden

Beginn bei der Bushaltestelle (ehem) Gasthaus “Grüner Baum” geht es in die Nonnenbergstraße - dann am letzten 
Haus gemeinsam mit den MD-Weg links abbiegen (auch gemeinsam mit Weg *3* u. *8*) verbleiben wir auf  dem 
Fahrweg (Weg *3* verlässt uns am Waldrand nach links) vorbei am Waldweiher läuft der Weg bis zu einer Weggabelung 
(Weg *8* biegt links ab). Unser Weg biegt nach einigen Metern rechts ab. Auf  den Fahrweg wandern wir bis an eine 
Wegkreuzung in Höhe des Sportplatzes. Hier biegen wir rechts ab und wandern entlang des Sportgeländes (Fußball- 
und Tennisplatz des Sportclubs Engelthal). Wir treffen auf  die Kreisstraße, biegen links ab und verbleiben auf  dieser ca. 
250 m um dann an einer Hecke kurz vor Peuerling rechts in den Feldweg einzubiegen. Hier stoßen wir auf  den 
Blaupunkt-Weg, laufen am Krönhof  vorbei rechts zum Eichenanger, zusammen mit dem Edelweiß- Weg. Blaupunkt 
verlässt uns nach links. Am Ende des Angers geht's nach links, entlang des Ackerrains und wieder rechts in den Wald.. 
Wir gelangen zum Radweg an der Kreisstraße, biegen rechts und nach ca. 20 m wieder rechts ab in den Wald, bis zu 
einer Wegkreuzung. Hier stoßen wir auf  den Blaukreuz-Weg und biegen links ab, an der Kläranlage vorbei zum 
Ausgangspunkt zurück.

Weg *6*
Reschenberg und Edelweißhütte, Kruppach

Länge 8,3 km   240 m An- und Abstiege Wanderzeit ca. 2,75 Stunden

Vom Ortseingang bei der Bushaltestelle (ehem) Gasthaus “Grüner Baum” links in die Reschenbergstraße abzweigen, 
am Ende des Friedhofes rechts abbiegen. Entlang des Kruppach-Baches treffen wir am unteren Tor auf  den MD- und 
Frankenweg. Gemeinsam links abbiegen in den Hersbrucker Weg. Am Ende der Bebauung bleiben wir ca. 80m auf  dem 
Schotterweg. Wir kommen an das Gittertor des Parkes und betreten diesen. Es geht kurz links und dann hoch zur 
Haupteinfahrt. Interessant ist auf  halben Anstieg eine Hinweistafel zu einem Historischen Friedhof. An der 
Haupteinfahrt angekommen nach  links  und nach wenigen Metern  nach rechts, durch eine Birkenallee. Wir kommen 
zu einem Fahrweg, hier gemeinsam mit Weg *2* rechts abbiegen und nach ca. 500m links hoch über die 
Wasserhochbehälter des Wasserzweckverbandes, geht's auf  einen Pfad den Kamm entlang. Wir treffen dann wieder 
auf  einen Fahrweg und biegen auf diesen rechts ab in Richtung Edelweißhütte. Der Rotkreuz-Weg und der Weg *4* mit 
der gleichen Farbe von Hersbruck begleitet uns bis dorthin. Nach einer Einkehr in der Edelweißhütte geht es steil 
bergab, gemeinsam mit Gelbkreuz. (Für nicht so trittsichere kann der Weg auch ca. 1 km zurückgegangen und bei der 
Wegkreuzung links nach Kruppach gewandert werden. Kurz vor Ende des Waldes treffen wir wieder auf  Weg *6*, der 
von links kommt und wir gehen auf  diesem weiter bergab.) In einem Bogen geht es nach Westen. Wir treffen auf  den 
Fahrweg Kruppach - Leutenbach. Hier biegen wir links ab Richtung Kruppach. (Im Sommer kann man auch über den 
Gelbkreuz-Weg, der hier rechts abbiegt, auf  schattigen Weg Engelthal erreichen.) Wir wandern bis zum Bächlein 
Kruppach, biegen rechts ab und bleiben auf  den Weg entlang des Baches, vorbei an alten Kirschbäumen und noch 
vorhandenen “Kirschhäuschen”. Nach ca. 1,6 km biegt der Fahrweg links über die Brücke. Wir bleiben an der 
Bachseite, gehen auf  einen Wiesenweg ca. 40m und biegen dann rechts ab, zur Waldecke hoch. Wir gehen über eine 
Böschung hoch und an der Ecke in den Wald. Nach ca. 300m stoßen wir wieder auf  einen Fahrweg, biegen auf  diesen 
links ab und wandern an der südlichen Grundstücksgrenze der Frankenalb-Klinik und am Kindergar ten entlang bis 
zum Ausgangspunkt am Ortseingang.


